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Fremdenliste
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Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FD' das Jahr . . . . J | Mk. 9.-

: • .'Er . : ü
durch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
PK) Vierteljahr . „ 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.
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Fernspr , Nr. 3690.
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Wiesbaden zur Kriegszeit.
XII. Aufsatz.

Fürsorge für Kriegsbeschädigte.
Oen Kriegsbeschädigten zu helfen, sie zu beraten,

möglichst als arbeitsfähige und arbeitsfreudige
Rheder des Volkes und der Volkswirtschaft zu erhalten,
^ unsere selbstverständliche Dankespflicht und eine
. . .erländische Aufgabe. Die Pflicht des Reiches, den
‘M'iegxbeschädigten das grösstmöglichste Maß der Er¬

erbstätigkeit durch die sorgfältigste ärztliche Behand-
Un£ und Ersatz der verlorenen Glieder durch künstliche,
d° H?C d'e G ewä hrung einer angemessenen Rente, wird

durch in keiner Weise berührt . Die staatliche Fürsorge
fah ^Urck d'e P r‘va ê Liebestätigkeit
s,°rge das"

. Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beiloge
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt

Einrückungsgebühr für
« dos Bade~Blatt : •

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
TagesprogrammMk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen-Annahme:
bei dev Geschäftsieitung, sowie
bet den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen.—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Füi Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

» währ übernommen. *

Freitag , 8 . Oktober 1915.

Wiesbaden hat
Rote Kreuz

die
Ergänzung er-

Kriegsbeschädigtenfür-
^ ~ i\ wic ivi ^ uz.  in Verbindung mit
,.e r  S t a d t g e m e i n d e übernommen . Der Vorsitz
wser Abteilung ist seit dem Ableben des Herrn Geh.
eg- Rat De. Fr . Kalle, welcher in verdienstvollster Weise
non kurz nach Kriegsbeginn einen Ausschuss für

j riegsbeschädigte begründete nunmehr an Herrn
gV̂ deshauptmann Krekel  übergegangen ; sein

Vertreter ist ein Magistratsmitglied,
j , P*e getroffenen Einrichtungen für die Kriegsver-

zten sind vielfältige. Die Rechtsberatungsstelle im
W 611 ^ reuz  hn Königlichen Schloss gibt denselben Ge-
un s''ch Rat und Unterstützung in allen Rechts-

d Wirtschaftsfragen zu holen.
^ ^ Ur Hebung der Allgemeinbildung  sind
^ a ^ E im Schreiben , Rechnen , Staats-

u igerlicher Kunde und Erdkunde  ein-
fü^ rrferner  wird Stenographie  gelehrt und
is| diejenigen, welche den rechten Arm verloren haben,
Wo Ginkshän 'deschreibunterricht geschaffen
^erlc ' kriegsbeschädigten Kaufleute und Hand-
_ ^  haben Gelegenheit sich in der kaufmännischen

Ein Konzertabend in Namur.
folgenden

Wir
grosse erhalten folgenden Bericht, der hier um so
W i e „I?s Interesse finden dürfte, als es wiederum
grauen a d e n e r Künstler  sind , die unseren Feld-
Kunst h d‘aussen >n Stunden der Erholung gute

p aar bieten:
UngewiH2 ^ ugen  der edle Ritter ! Hei, das klang wie
den Worf * Wed  ' ns Serbenlager hin . . .“ Die packen-
^nrchbra e / rei| igraths mit Löwes herrlicher Vertonung
theaters o 01. gestern abend den Raum des Stadt-
Hof t n Geisse - Winkel vom Wiesbadener
■nächtigenfn ' r sang die kraftvollen Strophen mit
man bei ii,,,?T̂ an’ ra 't dem entzückenden Vortrage , den

gestrige Kon¬
einezertabenci " 11 gewohnt ist ; und wenn der gestrige

Lied, so hähe^ er n’c*ds  geboten hätte als dieses
m u i
iS d
°n Zi

tauschten leuchtf tat ' Auch 200 Verwundete

— VjKij - gowrvu Jittuv . uio -

keit der Na ^ man s*ct* an  der gespannten Aufmerksam¬
können r)Domurer  Besatzung  davon überzeugenkönnen, das.'
mühungen vo z 0  Theaterausschuss mit seinen Be-
keinen FehW ;« *zu  Ait geistige Anregung zu bieten,

in erster Lin d.encien  Auges der Musik, ihnen sollte ja
ihnen doch i r Mutige Abend gelten, verdankte man
Ar ras ! essen  Möglichkeit , den Kämpfern von

Tt° ttheal '̂ / ' n *ce ^ und  Fräulein Bommervom
Else Kreuth 1 ' n Wiesbaden,  sowie Fräulein

Konzertsängerin aus Bonn, konnten

bzw. gewerblichen Fortbildungsschule  an dem
Unterricht sowohl wie an den Fachkursen zu beteiligen.

Den Kriegsbeschädigten wird diese reiche Gelegen¬
heit zur Weiterbildung geboten, weil dieselben, wenn
irgend möglich, nicht nach unten gleiten, sondern mög¬
lichst in ihren Berufen verbleiben und gehoben werden
sollen. Zur Umlemung oder zur Aneignung be¬
stimmter, durch die künstlichen Glieder erforderlich
gewordenen Handgriffe stehen den Kriegsverletzten
nicht nur die Werkstätten in der Gewerbeschule, sondern
auch zahlreiche Arbeits- und Werkstätten hiesiger In¬
dustrieller und Handwerker zur Verfügung.

Häufig kann jedoch der frühere Beruf nicht mehr
ausgeübt werden , und der Kriegsverletzte, welcher auf
jeden Fall einem neuen, seiner nunmehrigen körperlichen
Beschaffenheit entsprechenden Berufe oder sonstiger Be¬
tätigung zugeführt werden soll und muss, bedarf der
Berufsberatung . Diese steht ihm im Arbeitsamt, in Ver¬
bindung mit der Stellenvermittelung zur Verfügung.
Bis zum 31. August d. Js . meldeten sich daselbst 106
Kriegsbeschädigte . Unter diesen 106 befanden sich 5,
welche auf einem Auge erblindet , 7 Einarmige , 36 an
einem Arm Gelähmte, 18 sonstige Verwundete und 16
Kranke ; denn auch die Kranken zählen zu den Kriegs¬
verletzten. 38 Kriegsbeschädigten konnten Stellen ver¬
mittelt werden , 18 suchten Rat und Unterstützung , um
in ihrer Heimat eine Stellung zu finden. Dieselben
wurden beraten und ihrem Heimatsausschuss für
Kriegsbeschädigte zur weiteren Unterstützung über¬
wiesen ; 11 wurden wieder feld- oder gamisondienst-
fähig und blieben im Heeresverbande und 2 konnten in
ihrer Heimat in Arbeit gebracht werden . Im Monat
September meldeten sich neu 14 Kriegsverletzte, von
denen 11 geeignete Stellungen vermittelt werden
konnten.

Kein Kriegsverletzter braucht zu verzagen . Die
Dankespflicht ist tief eingewurzelt , sie spannt alle Kräfte

denn an ihren Zuhörern und an deren echtem herz¬
lichem Beifall erfahren, dass sie nicht vergebens die
mühevolle Reise unternommen hatten.

„Sommernacht“ von Forleberg , „Die Warnung “ von
Mozart , die Frl . Kreutzberg innig-schlicht mit sympathi¬
scher Altstimme zum Vortrag brachte, die Arie der Marie
aus der „Regimentstochter“ des Frl . Bommer, das mit
silberheller Koloratur „Heil dir mein Vaterland“ in das
Parkett hinunterjubelte , „An des Rheines grünen Ufern“,
„Im Feldquartier “ aus Geisse-Winkels berückendem
Klangschatz seien aus dem Programm hervorgehoben.
Einige Vorträge wurden trefflich und sicher von dem
Landsturmmann Schulze des Armierungsbataillons auf
dem Flügel begleitet, während andere von Instrumental¬
musik getragen unter der geschickten und sicheren
Direktion von Offizierstellvertreter Riemann mit seiner
hier zusammengestellten Kapelle’ besondere zur
Wirkung kamen, die auch mit Orchestervorträgen (da¬
runter der hervorragenden Wiedergabe des „Präludium“
von Liszt) ausgezeichnetes bot.

Dass dieser Abend wieder zum grossen Teile dem
gütigen Entgegenkommen des Herrn Hoftheater-Inten¬
danten von Wiesbaden, Herrn von Mutzen¬
becher,  zu danken ist, darf nicht unerwähnt bleiben.

Mit einigen patriotischen Liedern aus seinem
„Singenden Schwerte“ kam auch Herr Jos.  von
Fauff  durch den Mund des rührigen Unteroffiziers
Gautzsch (van Gils) zu Worte . Begeistert wurde sie

an, die Kriegsverletzten zu unterstützen und zu
fördern.

Gesellschaft und Kurleben.
vt. Am Mittwoch fand im Hotel „Rose“ eine Ver¬

sammlung des Stahlwerksverbandes
statt , an der 15 Herren der Schwerindustrie teilnahmen,
unter anderem die Herren Kommerzienräte Röchling
und Glöckner, Herr Professor W. Tafel, Herr General¬
direktor Weissdorf, Herr Geheimrat Fromm , Herr
Hüttendirektor Sievere.

Die hier zur Genesung weilenden türkischen
Offiziere  werden sich am Samstag nach Frank¬
furt begeben , um einem zum Besten des Roten
Halbmondes veranstalteten Konzert beizuwohnen.

»

Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen :
Frau Generaloberarzt Altgelt (Berlin), Hauptm . Balzer
(Frankfurt ), Korvettenkapitän Blokhuis (Kiel), Frau
Oberstleut . Dieckmann (Essen ), Major Eberhardt,
Frau Oberleut . Gropp (Köln), Rittm . Hertz (Ham¬
burg ), Leut . Kamm (Oberursel ), Leut . Kling (Marien¬
werder ) , Frau Leut . Klussmann , Leut . Kohlberg
(Berlin), Oberleut . v. Lekin mit Gattin , Leut . v. Lin¬
singen (Darmstadt ), Leut . Mehlhorn (Köln), Ober¬
leut . Nazmi (Konstantinopel ) , Oberleut . Netzech
(Lüttich ), Hauptm . Platz (Rastenburg ), Frau Kor¬
vettenkapitän Dr. Reche (Dortmund ) , Frau Rittm.
Rewolt (Wolkwitz ), Rittm . Zahlender (Erfurt ), Stabs¬
arzt Dr. Santlus (Hochheim ), Stabsarzt Dr. Schneidt
mit Gattin (Nürnberg ), Leut . Schulz (Köln), Leut.
Siebert (Kiel) , Leut . Speyer (Strassburg ) , Major
Spielhagen (Neu-Ulm), Leut . Swoboda (Berlin), Leut.
Velten , Leut . Freiherr v. Zedlitz u. Neuki'rch (Köslin),
Oberst v. Alert.

aufgenommen, die Aufforderung : „Lasst sie schmettern,
die Trompeten !“ Ja , lasst sie schmettern, die Trompeten,
wenn sie anrennen , unsere Feinde, lasst sie schmettern,
wenn herrlicher Sieg unsere Truppen heimführt!

Namur , den 4. Oktober 1915.
- F. Ploni.

Auf der „Ayesha“.
Kapitänleutnant von Mücke  hat im Verlag von

August Scherl, Berlin, ein Buch erscheinen lassen, das
zu den interessantesten und liebsten Büchern gehören
wird , die über den furchtbaren Weltkrieg berichten. Er
hat hier seine Erlebnisse und Abenteuer nieder¬
geschrieben, die er als Führer des Landungskorps der
unvergesslichen „Emden“ mit seiner wackeren Mann¬
schaft durchgemacht hat bis zu dem Augenblick, da sie
sich mitten unter unseren türkischen Bundesgenossen
beim Admiral Souchon dienstlich wieder melden
konnten.

Eine Fahrt voller Abenteuer, wie sie die kühnste
Phantasie des reichsten Dichtere nie , hätte- erfinden
können. Es ist, wenn man das Buch Seite für Seite
liest, als vernimmt man von übermenschlichen
Leistungen, von Taten, die nur ein Riesenvolk mit
sagenhaftem gewaltigem Heldenmut und mit beispiel¬
loser Zähigkeit, die alle Tücken des Schicksals be¬
zwingen kann, zu verrichten vermag. Ein gigantischer

DAS GROSSE
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Nachmittags-Konzert
Konzerfprogramm für frcifag.

* ^ r- 527 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Graf Waldersee-Marsch . . . . F. W. Münch
2. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

, von  Portici “ - . . D. F . Auber
3. Eine schwedische Bauernhochzeit,

.A . Södermann
4. Champagner-Walzer .p . v. Blon
5. II. Finale aus der Oper „Rienzi “ . R. Wagner
6. Ouvertüre zur Oper „Die Zauberflöte “ W. A.°Mozart
7. ’s kommt ein Vogel geflogen,

humoristische Transkription . S. Ochs

Abend-Konzert.
8 Uhr . 528 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Ouvertüre zu „Ein Sommernachts¬

traum “ . A. Thomas
2. Fackeltanz in Es-dur .M . Moszkowski
3. Cavatine aus der Oper „Lucia von

Lammermoor “ . 0 . Donizetti
Klarinette -Solo: Herr V. Grimm.
Harfe-Solo: Herr A. Hahn.

4. Wiegenlied. E . Hartmann
5. Fest -Ouverture .A . Lortzing

| 6. Erinnerung an Chopin .A . Bekker
| 7. Hymne und Triumphmarsch aus der
I Oper „Aida “ . . . . . 0 . Verdi

5# -

Kurverwaltung Wiesbaden. 0

Traubenkur
Trauhenkurhaik alte Kolonnade.

Verkauf
von8 bis 127*MrunS 37 2 bis 67 *Uhr.

Ir
0

k

k
0

k

17636

Samt-^leider
Samt- Mäntel

Samt-Stoffe j . Hertz
Damen-Moden Langgasse 20

Das Neueste aus Wiesbaden.
Den Heldentod starben aus Wiesbaden Ober¬

leutnant Walther Hindrisch eck,  Ritter des
Eisernen Kreuzes, Landsturmmann Jakob Neumann
vom Res.-Inf.-Regt. Nr . 81, Unteroffizier Adolf Bach
im Res.-Inf.-Regt. Nr . 80.

— Die Literarische Gesellschaft macht soeben über
ihre dieswinterlichen Pläne Mitteilungen , die den erfreu¬
lichen Beweis erbringen , dass die Vereinigung auch
trotz der Kriegstage weiter ernsthaft arbeiten wird . So
sind Vorträge  vorgesehen von Carl Haupt¬
mann , Herrn io ne von Preuschen , Ernst von
Wolzogen und E 1se Levetz  o w. Die Vortrags¬
abende finden im Kurhaus statt , woselbst auch die
wöchentlichen - Stammtiscliabende gepflegt werden
sollen . — Bei dieser Gelegenheit sei auch auf die wohl-
gelungene künstlerische neue Vereinsvignette hingewiesen,
die der hiesige Kunstmaler Richard Hartmann gezeichnethat.

— Verbesserungen im Bahnverkehr. Aus Eisenbahn-
Fachkreisen wird mitgeteilt : Im Hinblick auf die Wahr¬
scheinlichkeit, dass künftig ein grosser Teil des deutsch¬

italienischen Reiseverkehrs aus Anlass der bekannten
Ereignisse sich nach Österreich (Tirol , Salzkammergut,
Steiermark usw .) wenden wird , ist die wesentliche Ver¬
besserung des Schnellzugsverkehrs von den grossen
Nordseehäfen nach München und von da nach Kufstein
und Salzburg (bei Mitführung durchlaufender Wagen
1., 2. und 3. Klasse) vorgesehen ; sie dürfte bereits am
1. Mai 1916 in Kraft treten. Die neuen Züge gehen
über Göttingen —Elm—Würzburg und erhalten ge¬
eignete Anschlüsse von den wichtigsten Seitenstrecken,
so von Cöln—Cassel—Bebra, Bingerbrück —Frank¬
furt—Würzburg usw.

Aus unseren Kriegstagen.
Durch Geschosse getroffene Fahnen . Nach einer

im Jahre 1892 vom preussischen Kriegsministerium
herausgegebenen „Geschichte der Königlich Preussischen
Fahnen und Standarten seit dem Jahre 1807“ sind
während der Feldzüge 1864 und 1866 nicht weniger als
99 Feldzeichen durch feindliche Geschosse getroffen
worden , und für den Krieg von 1870/71 beziffert sich
deren Zahl auf 151. Die Fahne des 7. westfälischen

Infanterieregiments Nr . 56 ist in der Schlacht von Mars-
a~l,? uv  , am  August 1870 von nicht ' weniger als

23 Kugeln getroffen worden . Im Deutsch-Französischen
Kriege sind nicht weniger als 38 Fahnenträger —
Offiziere, Unteroffiziere und Gemeine — mit dem Panier
in der Hand den Heldentod gestorben , was auf den
betreffenden Fahnen und Standarten durch silberne Rinoe
mit dem Namen des Betreffenden vermerkt ist. Bei zwei
Truppenteilen , dem 3. westfälischen Infanterieregiment
Nr . 16 und dem 6. brandenburgischen Infanterieregiment
Nr . 52 finden wir sogar fünf Namen verzeichnet voo
solchen, die sämtlich am 16. August 1870 mit der Fahne
in der Hand gefallen sind.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Für di.e Scliriftleitung verantwortlich:
Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Schriftleitunsr

(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.
Verantw . für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.

Kampf einer kleinen Schar blauer Jungens mit den
Elementen, mit dem Meer und dem Sturm, auf einem so
wurmstichigen Schifflein, dass lieber keine Hand erst
am faulen Holze rührt , um es nicht zerfallen zu machen.
Ein Kampf ist es mit den Gewalten der Natur auf
Leben und! Tod , ein Kampf auch mit hinterlistigen
Schwarzen, die im Solde Englands zu Räubern und
Mördern sinken. Die Leiden bei Schiffbruch und beim
Verteidigungskampf im glühheissen Wüstensand , die
sind wahrlich nicht geringer an Furchtbarkeit und
Schrecknissen gewesen als die Strapazen , die unsere
feldgrauen Helden 'in Ost und West zu überstehen
haben . Auf fernem Meer, ewig umlauert von feindlichen
Schiffen, unter den gesundheitmordenden Einflüssen
eines Tropenklimas , ohne die Möglichkeit, in Monaten
ein Wort der Verständigung mit der Heimat auszu¬

tauschen, den Tod ständig vor Augen, heimgesucht
durch Krankheiten und durch einen fürchterlichen
öchiffbi uch eine solche Fahrt können nur unsere
blauen Jungens ertragen und zu gutem Ziele durch¬
führen, deutsche Matrosen , deutsche Soldaten mit deut¬
schem Heldenmut und deutscher Siegeszuversicht im
Herzen . Das ist der Triumph deutscher Disziplin undechter Vaterlandsliebe.

Herr von Mücke schreibt über all die Höllenqualen,
unter denen aber den blauen Jungens nie der Humor
ausging , mit einer wundervollen Ruhe und Anschau¬
lichkeit. Fast zu knapp sind seine Berichte. Nirgends
ist dicker Farbenauftrag ; dabei gelang es ihm trotz
der soldatischen Gewissenhaftigkeit und fast könnte man
sagen Wortkargheit ein Buch / oller Spannung und
voller Leben zu schreiben, das von der ersten Seite an

die ganzen Sinne des Lesers fesselt. Ein trockener
Humor an der richtigen Stelle fehlt auch nicht.

Das Buch ist auch ein schönes ehrliches Lob auf die
Liebenswürdigkeit und Gastfreundschaft der türkischen
Bundesgenossen , die der kleinen tapferen Schar das
schwere Dasein so leicht wie möglich zu machen suchten.
Es wird in der gesamten Kriegsliteratur immer einen
ehrenvollen Platz einnehmen und noch künftigen Ge¬
schlechtern von den Heldentaten der „Emden“-Leute
Kunde geben. Lernen können aus ihm die Pessimisten
und Nörgler , Mut schöpfen mögen daraus die Zweifeln¬
den und Verzagten und Begeisterung sich holen kann
aus ihm die Jugend , auf dass sie heldenhaft werde wie
unsere bewundernswerten Kämpfer auf dem Lande, aufdem Meer und in der Luft.

EU

Vornehme

Verloren
wird mancher neue Reichskassen¬
schein. Durch meine verbesserte
Kriegsgeldbörse ist Verlust od.
Verwechslung unmöglich. 17707

Offenbacher Lederwaren-Haus
W. Reichelt , Gr. Burgstrasse 6.

Dameit-Meden
VJMJ

Wei >erg asse 2-4

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 8. Oktober 1915.

209. Vorstellung.
3. Vorstellung Abonnement

Die Braut von Messina
oder

Die feindlichen Brüder.

Hotel Nizza,Wiesbaden
Frinkfurterstr. 28, gegenüber dem Augusta Viktoria-Bad.
Behagliches, den Anforderungen der Neuzeit entsprechendes Haus

Vorzugl. Verpflegung. Auf Wunsch Diätküche . Fernruf 323.
Kochbrunnen - Bäder . 17627

Massige Winterpreise. — Durch den Offizierverein empfohlen.
Pension. _Besitzer : Ernst Uplegger.

Bin Trauerspiel mit Chören in 4Akten
von Schiller.

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , den 8. Oktober 1915,

abends 7 Uhr:
letztes Gastspiel der Exl -Bühne.
Direktion : Ferd . Bxl aus Innsbruck.

‘Herren-
Socken

Ttikof - Unferieu ^e
ElegantewolleneWesfen
Handschuhe Gamaschen J

in allen Preislagen I
iS- .-:i

Der heilige Florian.
Satirische Bauernposse in 3 Akten
von Max Neal und Ph. Weichand.

Anfang 7 Uhr. Ende 9’/2 Uhr.

LSchwenck
WIESBADEN

Mühlgatfe 11-13

Spart Brotmarken.

Ir . 281.

Adelsberger , Hr . Kl
v- Ahlfeld, Fr ., Itzeb
Ale ’ Hr- Dir. m. Fr ..
Altenburg ,Hr„ Bren
if Icke, Hr . Gutsbes.
- arn.au, Hr . 'Kriegsg;
Hechtei, Hr . Haupte
Heck, Hr ., Elberfeld
(Kehrend, Hr . m. Fr .,
-Behrendt, Fr . Reut.
Behmsch, Fr . Oberh

Beiz Hr., Bochum
Ben) vd’ Hr‘ Bfai
d ’ Br ., Darmsta

Benthold , Fr . Dr
Bickelhaupt , Hr ."’r

Blankenburg , Frl
H oc hei.d;  Hr . Kfm .,
Hlunk, . Hr . Rittmeis!

Bodenschatz, Fr ., H
Bochum Fr . Obers
Rn 6r’ Bemsch*
Bommers, Fr . m. T
Bormann, Hr . Dr.

Bouncken , Hr.
Braun , Hr . Kf

Fr -’
Bredelof , Hr . d

§ "ute , Hr . ’Lei
h I1Z- Br. m. '
Dawison , Hr.
neuerlich , Hr
p U.nSe«, Hr . n
/ cke !'E Hr.
Elu db Fr‘ ABr., Roi
Hwauuel , Fr . :

•̂ Schwege-}
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Adelsberger , Hr . Kfm ., Heideiber:

Barn 0“ 61, Fr ' m- Tochter , Frankfurt
ßjv .i n ' • Engelhardt , m . Fr ., Düsse’
(•- , : i r - Oberarzt in . Fr ., Herborn.

Eschw

iii

Z'  Engelhardt , m . Fr ., Düsseldorf
.. Obei
Absitz , Hr . Kfm ., M.-Gladbach

ege -Röder , Fr . m. Tochter , Frankfurt

Zum Kranz
Prinz Heinrich

Hotel Spiegel
Taunus -Hotel

Sanat . Nerotal
Zur Sonne

Herrnmühlgase
Pens . Pflug
Villa Hilma
Eden -Hotel

Zwei Böcke
Zur Sonne

Kose
Römerbad

Alleesaal
Evang . Hospiz

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

ssim, rr Nassauer Hof
Ewala ’ i , '' Faulbrunnenstr . 4
Eielits ’ ü ' Eabr ., Küstrin Kaiserbad
Ersehe Fr ' m ' Tochter , Greifswald Kapellenstr . 2
Pisch er ’ H Staatsanwalt , Kaiserslautern Villa Hilma
Eleisch ’ FrF ’ Seehausen Evang . Hospiz
Flei sch er ’ ®r - Apothekenbes ., Darkirchen Geisbergstr . 17

>»- ' — Kl . Burgstr . 2
Wiesbadener Hot

Friedriehstr . 3l
Villa Olanda
Pens . Schupp

Zum Kranz
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Europäischer Hof
Oranienstr . 62

Hessischer Hoi
Römerbad

Rose
Hospiz Immanuel

Zwei Böcke
Hessischer Hof

Nassauer Hof
Friedriehstr . 8

Zur guten Quelle
Hohenzollern

Nassauer Hof
Hohenzollern

Wilhelmsheilanstalt
Rose

Grüner Wald
Luisenplatz 6

Palast -Hotel

Wilhelmsheilanstalt
Webergasse 21

Wiesbadener Hör
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Kaiserbad
Wilhelms.

Hotel Viktoria
Nassauer Hof

Wiesbadener Hof
Evang . Hospiz

Römerbad
Kaiserbad
Quisisaan

Friedriehstr . 8
Nonnenhof

Villa Esplanade
Schiersteinerstr . 6
Pens . Linkenbach

Villa Monbiou
Villa Violetta

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Fll ^r mHrn’ Frl ’ Bad  ° rb
Eranh ’ 5 r -’ Stuttgart
Frankl F,r1'’ Hildesheim
Fr ;i.u, ’, r- Prof . m . Farn ., Höchst.
EreudL? r£’ Hr . Reut ., Magdeburg
P ^udenb erg ) Fr " Godesberg
Oedhof }er& Frl - G° äe«herg
Erit =„u " ' . Hr . Dir ., Saarbrücken
Pröliiif.k’ Teisnach
EroTtim̂ ’i^H . Fahr ., m . Fr ., Ratibor
EuÄ Fr" Berlin
Geidel ,, Begl ., Amsterdam
Giesen ■& ’ Osmünde
Gilli Ss’ H£; Kfm - m- Er -, Köln
Giss , tr ’ Fr -’ Aachen
<;° (1iska ' n abr '> Barmen
Götz H i.r ' ' Erankfurt
Gotth -, r,u EOn ., Mannheim
Gottsni, ;.,, ’ Er . m . Sohn , Limburg

vu ? burg
Gratz [Or.  m . Fr ., Charlottenburg
Griesrw/ ' -. Oberleutnant,
Günth er f’Hr ., Görlitz
Habe 5 ^ ^ m*J Hanau

W ,FTr' m- Fr -’ Hissingen
'®-agenah ’ Blankenburg

’ lr - Uberstabsarzt , Rüstringen
Hake Hi , ,
Halfen .1’, Wieseherhöfen

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 6. Oktober 1915.

Residenz -Hotel
Pens . Tomitius

Quisisana
Kapellenstr . 5
Neroberghotel

Eden -Hotel
Alleesaal

Europäischer Hof
Hotel Nizza

Evangel . Hospiz
Kaiserbad

Grüner Wald

Ahlfeld , Fr ., Itzehoe
Alle , Hr . Dir . m . Fr ., Köln
T>r o ^ hurg ,Hr ., Bremen
^aleke , Hr . Gutsbes . m . 2 Neffen , Kladow
TS«onf *i’ FCr‘ Hriegsgerichtsrat , Berlin
r, , Hl . Hauptmann m. Bed ., Speyer
Bef =Hr ., Elberfeld
PpV, reil j ’ ®r ’ m- Er ., Alexandrien

v ’ Fr ‘ Beut . m . Tochter , Berlin Schwarzer Bock
Er . Oberleutnant , Wilhelmshaven

Beiz Hr n Sanatorium Nerotal
Bero-tV ,i’ l,oc' lllm  Evang . Hospiz
Bert - v ’ B'r ‘ Bfarrer , Neuenrade Evang . Hospiz
ßenth , 5'° Harmstadt Hotel Saalburg

.? ö> Er . Dr ., Geheimrat , Königsberg Kaiserbad
e " au Pt , Hr . m . Farn ., Gross -Umstadt

Frl ., München
BWc ’ Hr ' .̂ fm " Berlin

>• Hr . Rittmeister m. Fr ., Königsberg
tj „ j Weisess Ross
Bock^?^" atz . Fr ., Hanau Viktoriastr . 29
Bök Fr ' Oberstabsarzt , Wilhelmshöhe Augustastr . 5
g er ’ Er -, Remscheid Haus Oranienburg
Bo mSrS’ Er . m . Tochter , Neuss Kölnischer Hof

UlQn, Hr . Dr . Leutnant , M.-Gladbach

Hi Kim ., ' '
Breda, ’ Fr' " " Fr ’’ Worms

Frä el° f’ Hr . KTm . m. Fr ., Bremen
fhi.seli<r'f [jVOri Hülow , Hr ., Büekeburg

Snz e’i Ir - Leutnant m. Fr .,
Da wi’ Tochter , Paris
ü „,Wi'.on> Hr . Reut ., Rom
Diin r IC£l’ Hr . Kfm . m. Fr ., Bremen
Eckfrt ’ r? r ' m’ Er -, OffenbachE i. , 5 Hr.
gnEr.  Assessor , Görlitz
Em -in i ’ Bonsdorf

Ha en, g,.
fi ammersnk ’ Barlsruhe
Harden i , mi Hj Hr . Kfm ., Hanau
Harttna - n r ‘ Kfm . m. Fr ., Hamburg
Haumatm ’ TTFr - » ent ., Trier
Hausbau ’ p , Kfm ., Elberfeld
HanschUd V 1,” Barmen
W L . Heid ( nr -' Königsberg
5 elbig , ]j r > Er ., Berlin
-S era eus , p , r ’’ Charlottenburg
Herold , jj r  Begl ., Hanau
Hermann p Cnt;
Beumann p, r -> Kreuznach
?, HeydebrS " >• Fr ., Köln

eymann f ' Er ., Hamburg
Heymes , jjr / bsesor , Berlin
H n er ’ Hr gHkm -, Zolver
HillS Hr . Stud F’- m‘ Fr ' ’ Barmen

Vr u,l; jur , HannoverKolmar

Hoek Berlin Manilh ^
Nürnberg

Hörning , Hr ., Aschersleben
Hof , Fr . Pfarrer , Balinnhausen
Hof , Hr . Oberlehrer , Dr ., Hanau
Hofbauer , Fr . Oberleutnant , Münster
Hoy , Hr . Kfm ., Berlin
Hohenstein , Hr . Leutnant , Aachen
Holtze , Hr ., Hagendingen
v. Holtzendorff , Hr . Rittm ., Berlin
Holtkotter , Hr . Amtsrichter , Solingen
Holzrichter , Hr . Fahr ., Barmen
Hortschansky , Hr . Dr . med ., Mittweida
Huber , Frl ., Füssen
Husch , Hr . Kfm ., Gnesen
Jahn , Hr . Dir ., Oppeln
Jambroes , Fr ., 'Kobien z
Jansen , Hr . Kfm ., Köln
Jenny , Frl ., Düren
Jürgens , Hr . Kfm ., Krefeld
Junghaus , Fr . m . Sohn , Johannisberg
Kaulitz , Frl ., Reut ., Blankenburg
Kehr , Hr . Kfm ., Mannheim

Römerbad
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Rose

Einhorn
Hansa -Hotel

Grüner Wald
Hotel Viktoria

Hospiz z. hl . Geist
Nonnenhof

Haus Wenden
Museumstr . 10

Kapellestr . 3
Europäischer Hol

Nounenhof
Grüner Wald

Pens . Margaretha
Residenz -Hotel
Nero-berg -Hotel

Palast -Hotel
Nassauer Hof

V. Kirchbach , Hr . Major m . Fr ., Leipzig
Pens . Am Paulinensehlösschen

Kireher , Fr . m . Sohn , Mettmann
Kissling , Frl ., Berlin
'Kleinknecht , Fr ., Mülhausen
Klepzig , Hr . Kfm ., Pfaffendorf
Klunkert , Hr ., Leipzig
Koch , Hr . Hauptm ., Magdeburg
Kopp , Frl ., München
Kothe , Fr . Geheimrat m. Sohn,
Kraus , Thesa , Gr .-Umstadt
Krieger , Hr ., Velbert
Krönung , Frl ., Bad Orb
Krämer , Hr . Dekan , Harsdorf
Kühler , Fr ., Karlsruhe
Kuhn , Fr ., Würzburg
Kummer , Hr . in . Farn ., Aachen
Graf u. Gräfin v. Landsberg , Genien
Landsberger , Hr . Handelsrichter , Berlin
Lang , Hr ., Landau
Lange , Fr ., Düsseldorf
Lansert , Hr . Kfm . m. Farn ., Stettin
Lencer Hr . m . Farn ., Düsseldorf
Leugner , Hr . Dr ., Lichterfelde
Lerner , Hr . Rabiner m. Fr ., Altona
Levy , Fr ., Frankfurt
Lichting , Fr ., Krefeld
Liesau , Hr . Stabsarzt m . Fr ., Bremen
Luendorff , Hr . Kfm . m). Fr ., Hamburg-

Grüner Wald
Villa Olanda

Römerbad
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Wilhelmsheilanstalt
Adolfstr . 3

Pens . Pflug
Evang . Hospiz

Wiesbadener Hof
Kl . Burgstr . 2
Evang . Hospiz

Wiesbadener Hof
Pens . Schmidt

Hansa -Hotel
Kölnischer Hof
Hessischer Hof

Neugasse 6
Goldener Brunnen

Hansa -Hotel
Villa Hilma

Hotel Viktoria
Ritters Hotel
Palast -Hotel

Residenz -Hotel
Quisisana

Sendig -Eden -Hotel
Luhn , Fr . Rechtsanwalt in . Tochter , Hameln Kaiserhof

Marehal , Hr . Fahr ., Marienberg Römerbad
Marehal , Fr ., Rothan Römerbad
Martini , Hr . Leutnant m. Fr ., Hansa -Hotel
Mayer -Hiller , Fr . m . Sohn , Frankfurt Fürstenhof
Mayrisch , Hr . Dir ., Düddingen Rose
Meier , Hr . Kfm ., Bremen Grüner Wald
Meschede , Hr . Hauptmann , 'Königstein Bahnhofstr . 6
Meyer , Hr . Fahr ., Nördlingen Hotel Adler Badhaus
Michel , Fr . Hauptlehrer , Pirmasens Privathotel Harald
Mieg , Hr ., Karlsbad Hotel Cordan
Möhring , Hr . Dir ., Dillingen Hotel Viktoria
Moskiewicz , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin Taunus -Hotel
Mouthaan , Fr ., Amsterdam Villa Olanda
Müller , Hr . Leutnant , Obermoschel Wilhelmsheilanstalt
Müller , Fr . m . Kind u . Bed ., Weassensee

Fremdenheim International
Müller , Hr . m. Farn ., Neunkirchen Wiesbadener Hof
Müller -Lomes , Hr . Fahr . m . Fr ., Neuss Palast -Hotel
Münichsdorfer , Hr . Kurdirektor , Bad Gastheim

Friedriehstr . 8
Nees , Hr . Fahrikl .es . m . Fr ., Aschaffenburg

Metropole u . Monopol
Nester , Hr ., Frankfurt
Neumann , Fr.
Oberpaur , Fr ., München
Ohlemacher , Hr ., Frankfurt
Oppenheimer , Fr . m . Bed ., Hamburg
Orth , Hr . Offizier m. Fr ., Charlotenburg

Würzburger Hof
Privathotel Harald

Villa Hilma
Rheinischer Hof

Vier Jahreszeiten
Haus Wenden

Platz , Frl ., Braunsehweig Weisse Lilien
1 ape , Hr . m . Farn ., Berlin Beuers Privathotel
v . Pelker , Hr . 0bedeut , d . R ., Carlshafen -Neuwied
, , , Pension Primavera
1 eter , Hr ., Rotthausen , Kr . Essen Friedriehstr . 31
I et/all , Hr . Stadtverordneter m . Fr ., Magdeburg Rose
Pfeiffer , Fr ., Heidelberg Villa Helene
Pflaum , Hr . Leut ., Weinheim Hotel Epple
Pickel , Hr . Kfm ., Hachenburg Zwei Böcke
Plaesterer , Hr . Dr . med . m. Fr ., Bromberg Hotel \ iktoria
1 oensgen , Fr ., B.-Gladbach , Pension am Paulinensehlösschen
I oppe , Hi . Architekt , Fi"ankfurt Pension Winter
V Prollini , Hr . Gutsbes . in . Sohn , Stubbendorf i . Meckl .-Sehw.

Pension Schmidt

v- Badowitz , Hr . Polizeipräs ., Gelsenkirchen , Nassauer Hof
v. Radowitz , Fr . m . Farn ., Heidelberg Nassauer Hof
Rauch , Hr . Reut ., Darmstadt Weisses Ross
Rausch , Fr ., Barmen Mühlgasse 15
Redlich , Hr . Kfm . m . Sohn , Magdeburg Palast -Hotel
Behfeld , Hr . Kfm ., München Grüner Wald
Rehse , Fr . Superintendent , B .-Gladbach

Pension aml Paulinensehlösschen
v. Reichenau , Exzell ., Fr ., Sanatorium Dr . Schütz
Reif , Hr ., Neuberg o . D. Rose
Reinebeek , Hr . Leut . d . R ., Worms Sendig -Eden -Hotel
Reinhard , Fr . Reut . m . Jungfer , Frankfurt Taunus -Hotel
Kemhold , Hr ., Hannover Kölnischer Hof

Reis , Hr . Dr ., München
Rhoda -Steinberg , Hr . Reut ., Bonn \ Y
Rimbach , Hr . Dr . mied., Berlin
Rohling , Hr . Kommerzienrat , Völklingen
Römer , Fr ., Barmen
Rogall , Hr . Pfarrei -, Rogowo
Rooclenberg , Hr . Kfm ., Dortrecht
Rose , Fr . m . Tochter , Essen
v. Rundstedt , Fr ., Bordingen , PTov . Sachsen,

Brüsseler Hof
üesbadener Höf

Grüner Waid
Rose

Evang . Hospiz
Zum Bären

AUieesaal
Pariser Hof

Bellevue

Saalfeld , Hr . Fahr ., Koburg Palast -Hotel
v. back , Hr . Fregattenkapt . m . Farn ., Kiel , Nassauer Hof
Samhaber , Hr . m . Fr ., Aschaffeuburg Europäischer Hof
Sander , Fr ., Berlin Pension Fortuna
Sauer Fr Prof ., Kiel Zum Bären
Schaller , Ir . m . Begl ., Langenheim -Meta , Goldener Brunnen
Scharnweber , Fr . Reut, , Berlin Quisisana
Sclieflels , Hr, , Köln Rose
Schlaf borst , Hr . Rent . m . Farn ., Heiligenkirchen

, . . , T Metropole u. Monopol
Sehfelder Hr . Kfm ., Leipzig Hotel Vogel
Schmidt , Hr . Kfm ., Saarbrücken Europäischer Hof
Schmidt Hr ., Remagen Zur Stadt Kreuznach
Schmidt -Pauli , Hr . Rittmeister , Hamburg , Sendig -Eden -Hotel
Schnndt -Pauly , Frl ., Hamburg Sendig -Eden -Hotel
Sclmitzer , Fr ., Berlin Römerbad
Schopflocher , Fr . m Sohn , Frankfurt Palast -Hotel
Schräder , Hr . Prof ., Verden Brüsseler Hof
Schurmarm , Frl ., Düren Pension Margaretha
Schulz , Fr . Pastor , Meran i Tirol Evang . Hospiz
Schulze , Hr . Geh . Postrat , Karlshorst b . Berlin
0 , . Goldener Brunnen
iSclinlze, rrl ., Kjatnlshorst b. Berlin Goldener Brunnen
Schutz , Hr . Kfm ., Berlin Taunus -Hotel
Sehwalbach , Hr ., Zur
Schwerting , Hr . Geh . Justizrat Dr ., Berlin AUieesaal
Seepr , Fr ., lUmtlingen Kl . Burgstr . 1
Seeler , Hr . Kfm . m . Fr ., Landsbeag a . W . Palast -Hotel
Seichter , Hr . Marinesbas -Ingenieur , Wilhelmshaven

„ ,, Sanatorium Nerotal
v. Seydhtz , Hr . Offizier , Leobschütz

TT TT.., , . . Kuranstalt Dr . Honigmami
Sievei -s , Hr . Huttendir ., Hieling 'en Rose
»Sievcrs, Hr . Oberlehier , Dortmund Villa Carmen
Simons , Hr . Kfm ., Braunfels Einhorn
Sondlielm , Fr . Kitzingen Nassauer Höf
»Spiegelei-, Hr . Hauptm . d. L ., Hamburg
o -n i i Metropole u . Monopol
Spitel Fr ., Bad Homburg Hospiz Immanuel
Stadtlimger , Hr . Gerichts - u . Handels -Chemikei - Dr ., Chemnitz

, , , .. Continental
Starnberg , Fr ., Berlin Pension Ossent
Stemke Hr . Konsul , Berlin Pension Linkenbach
Stern Hr Mühlenbes ., Cliairlottenbuig , Schwarzer Bock
btoeckle , Hk*. Dr . med ., Lohr a . M. * Pariser Hof
Stühlen , Hr . Kreisarzt Dr ., Aachen Taunus -Hotel
Stünkel , Hr . Oberstleut . m . Nichte , Hildesheim Silvana

Tackenberg , Hr . Bankdir . m . Fr ., Recklinghausen , BellevueTesch , Frl ., Kreuznach
riiomm , Hr . Leut . d . R ., Königsberg,
Totenhoefer , Frl ., Königsberg
Tramm , Hi-, Stadtilir ., Hannover
Ullmann , Fr . m . Begl ., Fürth

Vogeler , Hr . Rent . m . Fr ., Berlin
Voltmen -, Frl ., Hannover
Vonderbank , Hr . Kfm , m . Fr ., Aachen,

Wagner , Frl ., Frankfurt
v. Waltner -Suersen , ITr . Dr . m . Fr ., Berlin
Weis «, Siegfr ., Hr . Kfm ., Köln
Weis », Gottfr ., Hr . Kfm ., Köln
Weise , Hr . Rent , m. Fr ., Weassensee
Weltelen , Hr . Kfm ., Koblenz
Weltsch , Hr . Oberleut . m . Fr .,
Wonnig , Fr ., . Tiefenthal b. Erfurt
Wich , Hr ., Griesheim . . ul „uu[ „ra- no
Wiede , Hi-. Bauuntemehmer m . Fr ., Hamburg , Hotel Nizzs
Wiegand , Hr . Kfm ., Breslau Wiesbadener Ho
Wiegand , Hr . Kfm ., Breslau Taunus -Hote*
Wittmann , Hr . m . Fr ., Bad Kissingen Nassauer Hof
Wolf , Frl ., Düsseldorf Villa Hilma
Wolf , Hr . m . Farn ., Siegburg Rhein -Hotel
\A ust , Hir., Rödea-n Rheanisclier Hof

Ziegenmayer , Fr . Hauptm '. m.  Tochter , Ottenstein (Brschw .)
. Pension International

Zimmerling , Hr . Kfm ., Köln Hotel Vogel
Zimmermann , Hr . Kfm ., Gablonz Grüner Wald

Bericbt über den Fremdenbesncb.
Seit dem 1. Jan, angefcommene Fremde

Evang . Hospiz
Sendig -Eden -Hotel

Kaiserbad
Kölnischer Hof

Nassauer Hof

Hotel Braubach
Quisisana

Wiesbadener Hof

Herrnmühlgasse 9
Hohenzollern

Grüner Wald
Grüner Wald

Pension International
Wiesbadener Höf

Taiunus -Hotel
Evang . Hospiz

Würzburger Hof

Bis 5. Oktober . .
Am 6. Oktober . .

Zusammen.

Passanten

45 258
205

45 468

Zusammen

30 873
178

76131
383

31 051 76 514

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbttro.

n,

— Ritter . Fräulei
Major Brandenburg
r. Frau Dr J . Peine

Fraü ' x^ Schrüd« '’ v Bülow. Frau Dr. Zieger. Herr T . ToTff vo“ Lhlapowska Frau Direktor Färber . Frl . H.6“uS
m. khermondt. Fr.? ' V’r' Erb M. Staackmann, Generalmajor Hahndorff u Frau Oberleut Nazmi Oherlent 1 en^ ^ o^ br Mallmann. Frau M. Mallmann. Rechtsanwalt Scbmidi
Jtl MV ' FW-'Achter UtH‘ ?Eig u. Frl . Tochter Frau Fabrikbes E Russ Geh KommerzienratHaErn F au ißt  Offizier -Stellvertreter Mehmed. Hauptm. Schaumkel)
Konuu; ,.®nSê recht . r,i ^ eut. Strack u. Frau . Leut. Wolff-Malm. Frl M Kelterer Fra“ ^San tätfratDr^ T, g , enTdar1.iHa  Rittmeister F. Hallström. Bergrat H. Lindne
_ 1"’^rfienrat MfflW tr ,eitor  0 . Adloff u. Fr . Frl H Schmid Frl E 1 rl , £  i är  1 ■ »' adienhauer u Frl Tochter. Frau E. Kessel u. Frl . Tochter. Frl . A v Dresler
- - - ü r’Hobcrg. BrL E- Gronemann. Frau Dr. Bernheimer u. Frl . Tochter. Frau Korvettenkapitän W. Witt . Schiffsreder L. Kjael ' u Frau

, *v&vmmrv&vne» mturreswaurant
^ •W Räume.- Hygie rl abuI r bevorzugtestes Restanrant dieser Art am Platze.

— - gmac ^hafte , ärztlich êmpfohlene Kflche^ ^M ässigePreis ^ — AhonnMoont . — Tägl . « scher Yoghurt und Alkoholfreie Getränk^
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Burgruine Sonnenberg-
Freitag , den 8 . Oktober 1915. Sr . 28 L

M-keMliMI. Ranges
Herrlicher Spaziergang durch die Kuranlagen ca.35 Min. Endstelle
der elektr . Bahn rote Linie Kr . 2 , von da in 8 Minuten bequem 2L
erreichen . 17684_ Heinrich Rossel . Telephon 2181

feget».Kur-Restaurant
!■Röff8| | 0S Fernsprecher 6107.

Herrnmühl grasse 9
an der Grossen Burgstrasse , parallel der Wilhelmstrasse.

Mittag - und Abendessen . — Reichhaltige Speisekarte.
Anerkannt erstklass . Diät -Köche

Zubereitung der Speisen mit nur feinster Molkereibutter.
Jeden Dienstag und Freitag von 6 Uhr ab : Vorzügl . Kartoffelpuffer.

Spezialität : Eier - Pfannkuchen mit Apfelmus.
Grosse rauchfreie und modern eingerichtete Speisesäle.

Neu u . vornehm eingerichtete Zimmer m . Frühstück
u « elektr . Licht von M. 12,50 bis 17,50 pro Woche , pro
Tag IH. 2 — bis 2 .50 . — Ruhige Lage gegenüber den Rädern.

y^ 7704 _ _ _ H . Kuph c . j

Hotel und Badhans
„zum güldenen Kreuz“

6 Spiegelgasse 6.

Thermalbäder

herrlich
gelegen.

Cafe & RestaurantBahnholz 17668

schöner
Ausflugsort,

in i ls  Stunde durchs Dambachtal , vom Neroberg in 15 Minuten erreichbar.
Schöne Fremdenzimmer mit u. ohne Pension Kurtaxe frei . Teleph » 432.

aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6.—.

Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Christliches Hospiz l.
Eosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstände

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53 . 17624

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

HotelLBadhaus Goldener Brunnen
Goldgasse Telephon 245

Eigene starke Thermalquelle
12 Bäder 7 IMk. , 6 Bäder 3 .50 l« k. incl . Trinkkur

Getrennte Euheräume
17685 6 Kohlensäurebäder 12 Mk.
_ _ Besitzer : Louis Weyer.

Im Kampfe für das Vaterland starb den Heldentod
der Bureaugehilfe

Pension Atlanta
Dambachtal 20.

Schöne ruhige Lage , nahe Koch¬
brunnen , Kaiser -Friedr . Bad u. Wald.

Moritz Schäfer.
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen

pflichttreuen, strebsamen Beamtenanwärter , der sich
auch durch sein bescheidenes Wesen allgemeiner Be¬liebtheit erfreute.

Ehre seinem Andenken.
Wiesbaden, den 6. Oktober 1915.

Für den Magistrat
Glässing , Oberbürgermeister.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
_Amtliche Veröffentlichungen.
3. Jahrgang Nr . 170 . Freitag , den 8. Oktober 1915. KJährgängRrHk

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 8 . Oktober l . Is ., nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-
geladen.

Tagesordnung:
1.

2.

4.

5.

6.

7.

10.

11.

Mitteilung über die in diesem Jahre vorzunehmenden
Ergänzungs - und Ersatzwahlen zur St . V . V.
Bewilligung von 23400 M für die Herstellung von Weqe-

. und Gartenanlagen im Krankenhausgelände . Der Bau -A
Bewilligung von 3000 Ji  für Nagelung des Opfersinn-
Denkmals . Ber . Fin .-A.
Feststellung der Stadtrechnung für das Rechnungsjahr 1912
Ber . Rechn.-Pr .-A.
Beschlußfassung über einen Einspruch gegen den Entwurf
des Ortsstatuts betr . die Leistung von Naturalquartier und
Verpflegung für die bewaffnete Macht im mobilen Zustande.
Ber . Org .-A.
Beschwerde der Tischler-Zwangs -Jnnung gegen die Vergebung
von Schreinerarbeiten für die Krankenhaus - Neubauten
Ber . Org .-A.
Vornahme von Ersatzwahlen für die Einkommensteuer-Vor-
einschätzungs-Kommission. Ber . Wahl -A.
Wahl von vier Mitgliedern des Ausschusses zu Auswahl der
Schöffen und Geschworenen. Ber . Wahl -A.
Neuwahl je eines Armenpflegers für das 8. Quartier im
III . Armendezirk und das S. Quartier im II » . Armenbezirk.
Vorlage betr . die Magistrats -Ergänzungswahlen für die
Wahlperiode 1916 bis Ende 1921.
Vorlage über die Ausführung von Notstandsarbeiten 1915/16.

Mehhof-Marktdericht.
Amt !» Notierung von» 4. Oktober 1915.

Austrieb
28./9 . - 4./10.

Ochsen 64 ; Bullen 28;
Kühe und Färsen 260;
Kälber 445 ; Schafe 93;

Schweine 253.

Preis pro 100 Pfd.

Lebend- j Schlacht¬
gewicht

von bis >von bis

Wiesbaden , den 5. Oktober 1915.
Der Vorsitzende

der Skadtverordneten -Versammlnng.

Bekanntmachung.
Lt . Magistratsbeschluß soll der im Baugebiet zwischen Lahn-

Itraße und Walkmühltal -Anlagen und zwischen Holbein - und Böcklin-
straße projektierte Straßenzug den Namen:

Anton von Wcrnerstraße
erhalten.

Die neue Straße zwischen Aarstraße und Walkmühltal -Anlagen
rm Zuge der Böcklinstraße soll

Böcklmweg
benannt werden.

Diese Beschlüsse werden endgültig , wenn nicht binnen 14 Tagen
von den Beteiligten Einwand erhoben wird.

Ein Lageplan liegt im Rathaus , Zimmer 55, zur Einsicht¬
nahme auf.

Wiesbaden, den 5. Oktober 1915.
Städtisches Straßenbauamt.

t A . Ochsen:
a) vollfleischige , ausgemästete,

85

Bekanntmachung.
Der diesjährige Andreasmarkt findet nach einem Beschlüsse

des Magistrats infolge des Krieges nicht statt.
Wiesbaden , den 29. September 1915.

Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate —

Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. September 1916.

Städt . Akziseamt.

Gestorben.
Am 2. Oktober . Julie Höllen , geb. Voswinkel , 52 I . Christine

Riebel , geb. Küchler, 48 I.
Am 3. Oktober . Julia Schlosser, geb. Langhammer , 35 I.

Arbeiter Philipp Scheurer . 73 I . Hertha Wellstein , 1 I . Rentnerin
Camilla Röhl , geb. Vaamonde , 67 I.

Am 4. Oktober. Margarete Burkardt , geü. Hißnauer , 60 I.
Privatiere Johanna Köppler , 69 I.

Kgl. Standesamt.

<
C>

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4— 7 Jahren .
2. die noch nicht gezogen haben

(ungejochtj.
b) junge fleischige, nicht ausge-

mästete und ältere ausgemästete .
c) mäßig genährte junge , gut ge¬

nährte ältere
B. Bullen:

a) vollfleischige , ausgewachsene,
höchsten Schlachtwertes . . .

b) vollfleischige , jüngere . . . .
°) mäßig genährte junge und gut

genährte ältere . . . . . . .
0 . Färsen und Kühe:

a) vollfleischige ausgemästete Färsen
höchsten Schlachtwertes . . .

b) vollfleischige ausgemästete Kühe
höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren.

e) 1. wenig gut entwickelte Färsen .
2. ältere ausgemästete Kühe und

wenig gut entwickelte jüngere
Kühe . . . . . . . . .

d) mäßig genährte Kühe und Färsen
e) gering genährte Kühe und Färsen

D. Gering genährtes Jungvieh
l (Fresser ) .

a) Doppellender , feinste Mast . . .
b) feinste Mastkälber.
c) mittlere Mast - und beste Saug

kälber . . . . . . . .

d) geringere Mast - und gute Saug-
e)  geringe Saugkälber . ! , .

A. Weidemastschafe:
a) Mastlämmer und Masthämmel .
b) geringere Masthämmel und Schafe

B. mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzschafe ) . . .

. a) vollfleischige Schweine von 80
bis 100 kg (160 bis 200 Pfd .)
Lebendgewicht . . . . . . .

b) vollfleischige Schweine unter
80 kg (160 Pfd .) Lebendgewicht

c) vollfleischige von 100 bis 120 kg
(200 bis 240 Pfd .) Lebendgewicht

70- 76

64- 70

131—140

118- 128

58-
53-

-63
-57

68—75

54-
60-

-60
-68

50- 53
40 - 50
35- 40

106- 115
■98- 104

Kleinverkanfspreise
die nach der heutigen Marktlage im Sinne von Ziffer 3 der Ver¬
ordnung des stellvertretenden Generalkommandos 18. Armeekorps
vom 20. Juli 1915 für mittlere bis gute Ware als auaemellen
gelten. Für Mistbeet -, Treibhaus - und Spalierware find die Preise

nicht maßgebend.

Kartoffeln und Gemüse:

125- 138

106—115
115 - 124

88 - 90

d) oollsleischige von 120 bis 160 kg
(240 bis 300 Pfd .) Lebendgewicht

e) Fettschweine über 150 kg (g Zent¬
ner ) Lebendgewicht.

f) unreine Sauen und geschnittene
Eber . . . . . . . . . .

Marktverkauf : Bei Großvieh und Kälber lebhaft , ausverkauft;
bei Schweinen langsam geringer Ueberstand.

Von den Schweinen wurden am 4. Okt. 1915 verkauft : zum
Preise von 178 M 24 Stück, 176 M 18 Stück, 170 vä!  6 Stück.

Die Preisnotierungskommisston Wiesbaden.

78- 86

70- 78
62 - 70

50 - 55

98—105
78—96
70—78

156- 160

134- 150

Speisekartoffeln.
Salatkartoffeln.
Buschbohnen.
Stangenbohnen.
Weißfraut.
Wirsing.
Rotkraut.
Römischkohl.
Rosenkohl.
Winterkohl (Blaukrant ) . . . . !
Kohlrabi (oberirdische) .
Erdkohlraben (Steckrüben) . . . .
Spinat.
Gelbe Rüben.
Karotten (Gebund ) .
Rote Rüben . .
Weiße Rüben.
Schwarzwurzeln.
Kopfsalat . .
Eskarolsalat . .
Feldsalat.
Zwiebeln.
Salatgurken.
Einmachsalzgurken . . . (10 Stück)
Essiggurken . . . . (100 Stück)
Blumenkohl.
Tomaten.

Das Pfund
Vfg.

4.5—6
11- 12

30
30—85

12

Das LtüL
Ws-

15 - 30
15—30-
15 - 30

12- 15
12

5- 6
10—12

35- 40
12 - 18

5— 10-
15—25-

5—8
12- 15-

Obst:
Eßäpfel , bessere Sorte .

' „ mittlere „
Kochüpfel.
Falläpfel . . . . .
Eßbirnen , bessere Sorte

„ mittlere Sorte
Kochbirnen

121-
107-

-134
-121

120 - 125

136 - 138

1-34—136

Mirabellen
Pfirsiche, I.

„ II-
Pflaumen .
Reineclauden
Walnüsse .
Zwetfchen .
Weintrauben

Sorte

174 - 178

170—174

Sonstige Waren
Süßrahmbutter
Landbutter . .
Trinkeier . .
Kisteneier . .
Handkäse . .
Romadourkäse
Limburgerkäse
Schweizerkäse .
Holländerkäse .
Fett , je nach Gehalt

15- 20

mim
15—40'

25
12- 2-1
8—12
5—6

12- 25
10—15
8- 12

35 —45
15- 30

240
230

18—20-

5—10

Wiesbaden , den 4. Oktober 1915.

Städt . Marktverwaltung.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
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